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schon 2 neue. Unerwartet. 
20/3 Dictirt Tragik.- Grethe und Erna zu Mittag.- 

An der Tragik.- 
21/3 Ausstellung Gauguin (Moll gesprochen) (der mir einen eben an- 
gelangten kleinen Klimt zeigte).- Cezanne und andre im andern 
Miethke.- Fr. Kobler begegnet, mit ihr Panorama (Bangkok) - 

Nm. an der Tragikom.- Dr. Oskar Mayer (auf 2 Stöcken) besuchte 
mich.- Gisa Abschied für Meran.- 

Bei Tante Irene. Louis und Irene Mandl; Dr. Steiner, Dr. Bum.- 
22/3 Mit 0. bei Walter. In Wochen oder Monaten wird er entschieden 
sich äußern können, ob sie Sopran oder Mezzo. Aufschub des Vorsin- 
gens bis sie Mut gefasst; Eventualität einer Concertcarriere; Idee 
eines Vorsingens bei Ress.- 

- Mit Mama Nm. Bruckner Romantische. 
Nm. Pringsheim da; über Kapellmeistercarriere; über Mahler etc. 

In einem Gespräch über das Verhältnis von Mathematik und Musik 
verhaspelte ich mich, redete einiges unsinnige, was mich so sehr ver- 
stimmte, dass ich dann unfähig war zu arbeiten.- 

Mit 0. zu Fritz Wärndorfer’s. Klimts Hoffnung. Das schöne Hoff- 
mann Speisezimmer, der sonderbare Macintosh Salon.- Mell und 
Schwester; Klimt, später Specht.- Hatte mit meinem Gehör zu 
kämpfen, was mich niederdrückte. Beardsley- und Klimtzeich- 
nungen.- Gespräch über Spiritism etc. Die Schlangen im Vorzimmer.- 

Las gestern Schalom Asch, Gott der Rache; mit Anerkennung des 
ausgesprochnen aber kaum hoffnungsreichen Talents. 
23/3 Spazieren Heiligenstadt etc. Sturm, Regen, Depression. 

Mtg. M. Schulz da, brachte mir seinen Vortrag „l’esprit de coeur au 
theatre, Donnay, Porto-Riche, Schnitzler“ und Einakter „Le dernier 
sacrifice“. Las beides Nm. Der Vortrag nett, der Einakter kindisch.- 

Br. Winterstein Abd.; holte sich sein Mscrpt. „Eine Liebe“, worin 
Begabung; ist im ganzen klug und geschmackvoll. 

- Lese: Platens Tagebücher, Wilhelm Meister.- 
- Abd. am „Familientag“ für den ich keinen Schluss finde. 

24/3 S. Glaube ihn an diesem Morgen gefunden zu haben.- 
Spaziergang Pötzleinsdorf - Dornbach. 
Bei Mama alle zu Tisch. Nm. „Siegfried“ mit ihr.- 
An der „Tragikomoedie“.- 
Mit Richard (der uns holte), Paula, Mirjam Türkenschanzrestau- 

rant.- 
25/3 Vm. Hauptmann v. Vukelic, Mann einer Pensionatsfreundin 


